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Jahresbericht des Präsidenten Frick, Januar 2021 

101. Jahresbericht vom Verbandsjahr 2020 

Liebe Athletinnen, liebe Athleten, geschätzte Trainerinnen, geschätzte Trainer, Ehrenmitglie-

der, werte Gäste, Gönner, Kampfrichter, Schiedsrichter, Starter und liebe Leichtathletikfamilie  

Pandemie Covid-19 veränderte das Leichtathletikjahr 

Im Anschluss an unsere hundertste Delegiertenversammlung anfangs März an der Berufsschule 

in Aarau erlebten wir Einschränkungen und regelmässig wechselnde Empfehlungen und Vorga-

ben die unser Verbandsgeschehen prägten. Spontanität, zusätzliche Entscheidungen und ge-

genseitiges Motivieren waren nötig um weiterhin unsere beliebte Sportart aufrecht und im 

Rampenlicht zu behalten. 

Neue und unerwartete Herausforderungen haben dieses Jahr geprägt und uns vor Augen ge-

führt, in welcher doch guten Position wir uns befinden. Nicht alle hatten die Möglichkeit, diese 

Situation mehrheitlich unbeschadet durchschreiten zu können. Wir sagen Danke und fassen 

Mut für die bevorstehende Zeit. 

Wichtig für den Verbleib in Verein und Verband 
Die Arbeit lohnt sich für unsere Jugend und unsere Vereine, trotz des Lockdowns durch die Pan-
demie Covid-19 im Frühjahr und seit Herbst. Während im Frühling gut zwei Monate schweizweit 
kein Vereinstraining stattfinden durfte, war dank der Lockerung ab Juni vieles wieder möglich. 
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren durften durch behördliche Richtlinien und Ausnahmen 
nebst den Leistungssport-Athleten weiterhin in grösseren Gruppen und ohne Zeitbeschränkung 
das Vereinstraining besuchen. Diese Sonderregeln wurden von unserem Verband begrüsst. Ver-
bunden damit war, dass die Betreiber von Sportanlagen den Massnahmen des Bundes ver-
trauen und ihre Infrastruktur für unsere Kinder, Jugendlichen und den Leistungssport öffneten. 
Die stetig wechselnden Schutzmassnahmen des Bundes, des Kantons Aargau, seitens Swiss Ath-

letics und schlussendlich den lokalen Sportbetrieben forderte im 2020 unseren Verband und 

unsere Sportart.  

Möglichkeiten probieren und Chancen nutzen um das soziale Umfeld am Leben zu halten 

Zentraler Punkt und eine Bedeutung zum Thema für Vereine und unseren Verband. Dank alter-

nativen Trainingsmöglichkeiten am RLZ AG war es möglich, die Austrittsquote in Vereinen und 

Rücktritte vom Leistungssport zu verringern und weiterhin den Motor zum sozialen Umfeld 

warm zu halten. Unsere Kadertrainer und Vorstandsmitglieder waren enorm bemüht in dieser 

komplexen Situation und den wechselnden Herausforderungen den Durchblick zu behalten. 

Eine Durchmischung der Athleten*innen in Anlehnung ihrer Vereinszugehörigkeit war zeitweise 

am RLZ AG undenkbar. 
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Weiterhin lokale Beziehungen pflegen und fördern 

Dass der Erfolg nicht allein auf Verbandsebene gefördert werden kann, ist unseren Verbands-

verantwortlichen bis anhin immer bewusst gewesen. Dies erst recht seit März 2020. Die wich-

tige und bedeutende Arbeit beginnt in den Vereinen. Ideale Rahmenbedingungen sind der Mo-

tor im Verein um tägliche Herausforderungen zu meistern um am Schluss zu ernten. Zentrali-

sierung ist gut um Kräfte und Synergien professionell zu nutzen. Umso wichtiger ist die Nähe zu 

den Vereinen. Denn diese schaffen und pflegen die regionalen sowie lokalen Beziehungen zur 

Leichtathletik im Kanton. Dieser Arbeit ist grosse Beachtung zu schenken und gilt es weiterhin 

Sorge zu tragen. 

 

Konsolidierte Arbeit im Vorstand des Verbands 

Nach dem riesigen Aufwand anlässlich des 100 Jahr Jubiläums im Vorjahr, der Einstellung eines 
Geschäftsführers zu 50 Stellenprozenten und der anschliessenden Reorganisation der Bereichs-
leiter im Vorstand gilt es Fuss zu fassen und erste Erfahrungen zu sammeln.  
Wirkten im Jahr 1997 noch sechzehn Vorstandsmitglieder im Verband mit, sind die aktuellen 
Arbeiten heute auf acht Personen und einen Geschäftsführer und somit neun Bereiche aufge-
teilt. Die unerwarteten Herausforderungen hielten uns stetig auf Trab. Entscheidungen waren 
nötig, um frühzeitig Klarheit und Verständnis zu schaffen. «ALVhome@letics» wurde durch un-
seren Geschäftsführer Andreas Weber ins Leben gerufen. Anhand von vielen Videos wurden 
Übungen, Trainingsmöglichkeiten mit Korrekturen und klaren Anweisungen vermittelt und un-
seren Verbandsmitgliedern zur Verfügung gestellt. Die Aargauer Rekordlisten wurden neu in 
zwei Gruppen gegliedert und an Swiss Athletics homologiert. Zusätzliches Bildmaterial wurde 
ergänzt und in ein ansprechendes Layout überführt. Weiter hat der ALV seine Adressdatenbank 
aktualisiert und harmonisiert. Der Abgleich mit unseren Mitgliedervereinen wird im kommen-
den Jahr den Abschluss der aufwendigen Arbeiten finden. Das elektronische Archiv wurde neu 
strukturiert und mit Speicherbox.ch lagert das Material gebündelt, geordnet mit einer neuen 
Zugriffsstruktur neu im Aargau.   
 
Auch in Krisensituationen hält der ALV zu seinen Partnerfirmen 
Die Zusammenarbeit mit unseren Sponsoren und Partnern gedeiht auf einem fundierten Ni-
veau. Es ist die Aufgabe des ALV voll und ganz zu den Partnerfirmen zu stehen und wo immer 
möglich seine Unterstützung anzubieten. Es ist für uns unumgänglich und eminent wichtig in 
unseren Medien präsent zu sein. Es muss unser Ansporn weiter sein, und wenn immer möglich 
mit unseren Partnerfirmen unsere Sportart Leichtathletik mit seinen Emotionen diese optimal 
in den vielfältigen Medien zu platzieren. Als eine der einzigen Sportart gelang es unserer Sport-
art Leichtathletik auch während der Pandemie und dem reduzierten Wettkampfangebot im 
Aargau immer wieder im Rampenlicht zu stehen. Diese Plattform, insbesondere der wachsende 
Markt Social Media gilt es weiter zu pflegen, optimieren und weiter voran zu treiben. 

Rückblick auf die Leichtathletiksaison 2020 
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Im technischen Bericht von Melanie Fischer sind Informationen zu den einzelnen Anlässen, die 

unserem Verband angehören, zu lesen.  

Mit guten, sprich sensationellen, Leistungen präsentieren sich unsere Aargauer Athletinnen und 

Athleten in den verschiedenen Indoor und Outdoor Bestenlisten 2020.  

Dass sich die zusätzliche Arbeit in Form von Eigenverantwortung und Selbstdisziplin jeder Ath-

letin und jedes Athleten in jeglicher Hinsicht während der Pandemie lohnte, zeigten die Resul-

tate. 15 Podestplätze in 10 verschiedenen Disziplinen an der Nachwuchs SM der U18/U16. Bei 

60 Disziplinen Start gewann jeder vierte Start an der SM U23/U20 eine Medaille. Dabei sind die 

zahlreichen Aargauer Rekorde erwähnenswert. 

Kampf- und Schiedsrichterkurse wurden im Verbandsjahr geplant und fanden zu Beginn statt. 

Aus bekanntem Grund mussten sie dann - in Zusammenarbeit mit dem Aargauischen Turnver-

band - leider unterbrochen und abgesagt werden. . Nur gut ausgebildete und auch für diese 

Aufgabe geeignete Kampfrichter bieten Gewähr für faire und einwandfreie Wettkämpfe. Wir 

wissen, dass ohne Organisatoren, Kampf- und Schiedsrichter sowie Ausgebildeten Starter Wett-

kämpfe durchführbar sind. Athlet*innen, die sich vom Wettkampfsport zurückziehen oder et-

was kürzer treten, motiviere ich, dass sie ihr Wissen weiter zur Verfügung stellen und so als 

Funktionäre mit der befriedigenden und genialen Sportart verbunden bleiben. 

Vorstand und Schlüsselfunktionen, inkl. Kadertrainer*innen 

Im Jahre 2020 setzte sich der Vorstand aus folgenden Personen zusammen: 

Ressort                      Mitglied   seit 

Präsident (inkl. Sponsoring)                     Christian Winter, Frick  2010  

Vizepräsident                      vakant 

Projekte                     Susi Veil, Küttigen  2012  

Finanzen                      Patrizia Haller, Aarau  2020 

Kommunikation / Webseite                      Daniela Lilja, Tansania  2015 

Technische Leitung (ALV-Wettkämpfe)   Melanie Fischer, Buchs 2018 

Funktionärswesen                      Peter Brühlmann, Zofingen 2004 

(Kampfrichter, Schiedsrichter, Starter)   
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Kaderbetrieb (Kurswesen / J&S Coach)   Eliane Meier, Aarau  2017 

Aktuar                     Lukas Fischer, Buchs  2018 

 

Schlüsselfunktionen Ausserhalb vom Vorstand:  

Geschäftsstelle Andreas Weber, Wettingen 

Anmeldestelle Schiedsrichter Andreas Weber, Wettingen 

Kampfrichter Peter Hochueli, Holziken 

Starter Gabriel Hollinger, Zeiningen  

Präsident OK Volkslauf  Simon Knellwolf, Rüttenen 

Redaktion «DAS BLATT» Alina Ruppen, Würenlos 

Vertreter Ehren- und Freimitglieder  Linus Rebmann, Gipf-Oberfrick 

Tenero Lager  a. i. Peter Brühlmann (Vorstand) 

St. Moriz Lager Jonas Hügli, Aarau / Susi Veil (Vorstand) 

 

Kadertrainer*innen - Regionales Leistungszentrum 

Stützpunkt Sportklassen, Aarau Jonas Hügli 

Stützpunkt Hürden, Aarau Ursula Keller 

Stützpunkt Wurf (Diskus/Kugel), Wohlen Rolf Stadler 

Stützpunkt Wurf (Speer), Wohlen Edi Suter 

Stützpunkt Sprung, Aarau Manuel Roos 

Stützpunkt Stabhochsprung, Aarau Kari Sager 

Stützpunkt Vorkader, Mutschellen & Aarau Noelenza Augustin 

Stützpunkt Mittel- und Langstecken, Aargau Markus Hacksteiner 
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Stützpunkt Sprint, Aarau Stephan Neumann 

Stützpunkt Mehrkampf, Baden/Wettingen Andreas Weber 

An dieser Stelle danke ich den Kadertrainer*innen herzlichst für die bestens vorbereiteten Lek-

tionen. Wir freuen uns an den guten Leistungen die unsere Athlet*innen erbringen dank euren 

Fähigkeiten und Fertigkeiten. Die Balance zwischen Leistungssport, Ausbildung und Beruf ist 

und bleibt eine Herausforderung und verlangt von jedem einzelnen Athleten und jeder einzel-

nen Athletin klar strukturierte Prioritätensetzung. Dazu wünsche ich uns das notwendige Fin-

gerspitzengefühl. Die guten Leistungen sind aber auch nur möglich durch den Einsatz und die 

Betreuung der Trainer und Leiter, welche ebenso einen grossen Dank verdienen.  

Mitgliederbestand seit 2017 

Im vergangenen Jahr wurden in unserem Verband erfreuliche 647 Lizenzen (813 Vorjahr) gelöst. 

Der Rückgang ist auf die einflussreiche Pandemie zurück zu führen. Nachfolgende Darstellung 

verschafft einen Überblick über unsere Mitgliederentwicklung:  
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Ergänzend eine Übersicht der Lizenzen pro Alterskategorie im Kanton 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Nachwuchswettkämpfe, die in den vergangenen Jahren von unseren jüngsten Athlet*in-

nen sehr gut besucht wurden, mussten bis auf den Kantonalfinal im Sprint abgesagt werden. 

Das Schülermeeting, der UBS Kids-Cup, Mille Gruyère Regionalfinal fielen der Pandemie zum 

Opfer. Für viele Kids ist einer dieser Wettkämpfe die erste Gelegenheit an einem leichtathleti-

schen Wettkampf dabei zu sein. Umso mehr schmerzt die Absage und bleibt der Stolz, ein 

Sprintfinal durchgeführt zu haben. 

Wir setzen weiterhin alles daran, dass unsere Kantonalen Meisterschaften, die zwei Nach-

wuchslager, Aus- und Weiterbildungskurse und die Aktivitäten am RLZ AG weiterentwickelt und 

durchgeführt werden sowie die Teilnahme gelebt wird. Sämtliche Anlässe müssen interessant, 

motivierend und bereichernd für unsere Athlet*innen und Leiter*innen bleiben. 

Finanzen 

Dank den Sponsorengeldern, den Beiträgen aus Swisslos Sportfonds Aargau, der Supporter Un-

terstützung für die Lager und verschiedenen Gönnerbeiträgen schliesst unsere Kasse mit einem 

Minus von gut CHF 12`000.- ab. Vereinzelte Partnerfirmen waren durch die stark einge-

schränkte Wirtschaftslage nicht in der Lage, ihre Vereinbarungen vollumfänglich einzuhalten. 

Die Mehreinnahmen seitens Volkslauf, um nur einen Anlass zu erwähnen, blieben aus. Dank 

einer grossartigen Zusammenarbeit mit Swiss Athletics und dem gesprochenen Stabilisierungs-

paket war es möglich, ein moderates Ergebnis zu erreichen. An dieser Stelle danke ich unseren 

Partnerfirmen, Gönnern, dem Team Swisslos Sportfonds Aargau und Swiss Athletics insbeson-

dere ganz herzlich für das grosse Engagement. 

 

Herzlichen DANK 
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Ich danke dem Regierungsrat und dem Departement Bildung Kultur und Sport unter der Leitung 

von Christian Koch und seinem Team für die grosse Unterstützung im Nachwuchs - und Ausbil-

dungsbereich. Wir sind Swisslos Sportfonds Aargau für die uns zukommenden finanziellen Mit-

tel zu grossem Dank verpflichtet. Die angenehme und engagierte Zusammenarbeit mit sämtli-

chen Kontakten und involvierten Amtsstellen sind erfreulich und sehr stimmig. 

Ein grosser Dank richtet sich an unsere Leadingpartner Aargauische Kantonalbank und der Mig-

ros Aare, ebenso den Leistungspartnern Beliefsport und Concordia.  Und ein wertvoller Dank 

richtet sich an den Gasthof Schützen, B-Blumen, DäntschCity, Druckerei Suhr AG und der Renn-

bahnklinik in Muttenz für die grosszügigen und wertvollen Beiträge im Breitensport und im 

Nachwuchsbereich. In diesem Dank einschliessen möchte ich unsere Gönner, Inserenten, 

Standmietern und Dienstleistern. 

Unseren Ehren-, Frei- und Passivmitgliedern danke ich für ihr Interesse an unseren Verband und 

das rege Mittragen und Mitmachen am Verbandsgeschehen. Ein spezielles Dankeswort richtet 

sich an unseren Ehrenpräsident Peter Hochuli, der nach wie vor unsere Verbandsaktivitäten 

mitlebt. 

Herzlichen Dank für den unermüdlichen Einsatz unserer Kampf- und Schiedsrichter sowie den 

Startern. Ohne euren Einsatz wären unsere Wettkämpfe nicht durchführbar. 

Ich danke unseren befreundeten Verbänden im Kanton und auch ausserhalb der Kantonsgren-

zen für die wertschätzende Zusammenarbeit. 

Ein grosses MERCI gilt meinen Vorstandkolleg*innen sowie den ausserhalb des Vorstandes tä-

tigen Personen, die eine Schlüsselfunktion innehaben. Unser Geschäftsführer, der bereits eine 

zentrale Rolle im Verband eingenommen hat und sich weiter etablieren wird. Die angenehme 

und zielführende Zusammenarbeit macht Freude und begeistert für alles was kommt. Herzlich 

bedanke ich mich fürs Vertrauen und Mittun in einem Verbandsjahr, das wir in den letzten 101 

Verbandsjahren in dieser Form noch nie erlebten. Uns wünsche ich weiterhin viel Herzblut, die 

nötige Zeit für euer Mitwirken in unserer beliebigen Sportart in eine gesunde Normalität. Bleibt 

weiter alle gesund!  

Herzlich, 

Christian Winter, Präsident 

 


